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Große Feuerkugel am 18 August
Wir lesen im Berliner Tageblatt Stach einer mir

von der Redaktion dieser Zeitung zugegangenen Mittheilung
des Herrn Zander Lehrer zu Spiegeihagen bei Perleberg
hat derselbe am 18 August o I Abends 10 Uhr eine
außergewöhnlich große Feuerkugel in ihrem ganzen Verlaufe
beobachtet während hier nur von mir einige Momente der
Mitte der Erscheinung dieses ungewöhnlich langsam dahin
ziehenden Meteors wahrgenommen werden konnten

Die Beobachtungen des Herrn Zander über diese Feuer
kugel sind kurz zusammengefaßt folgende Am 18 August
1877 Abends 10 Uhr erschien zu Spiegelhagen Meile
nordöstlich von Perleberg am nördlichen Himmel ziemlich
genau über dem Nordpunkt in einer Höhe von ungefähr 10
über dem Horizonte eine Feuerkugel von der Größe und
Farbe der Venus zur Zeit ihres größten Glanzes Das
Meteor nahm eine füdsüdweslliche Richtung und zog langsam
zwischen den Sternbildern des großen und kleinen Bären
der Leier und der Krone hindurch aber näher an dem
großen Bären und der Krone Bei dem Beginn der Erschei
nung war das Meteor nur eine feurige Kugel welche zeit
weise sowohl seitwärts als rückwärts Funken zu sprühen schien

Später bei dem Passiren zwischen den oben erwähnten
Sternbildern löste sich die Feuerkugel in mehrere verschieden
große Feuerbälle auf welche hintereinander in unmittelbarer
Aufeinanderfolge nach den am südwestlichen Horizonte sich
befindenden Monde und Jupiter hinschwebten Die größeren
dieser einzelnen von der großen Feuerkugel losgelösten Fcuer
bälle hatten eine birnensörmige Gestalt das dickere Ende nach
vorn gerichtet Plötzlich verschwand ein Feuerball nach dem
andern die Hinteren zuerst der vordere welcher immer noch
seine ursprüngliche Größe beibehalten hatte zuletzt und zwar
fast in derselben Höhe am südlichen Himmel in welcher
die Erscheinung bei ihrem Beginne am nördlichen Himmel
beobachtet wurde Nach dem Erlöschen des Hauptkörpers
der Feuerkugel waren noch zwei Sekunden lang kleine Funken
zu sehen wie bei einer aufgestiegenen und hoch oben in der
Luft verlöschenden Rakete Die Dauer der ganzen Erschei
nung betrug 20 Sekunden Einige Zeit leider ist nicht
angegeben wie lange nach dem Verschwinden des Meteors
wurden einige dumpfe matte Schläge wahrgenommen Diese
letztere Notiz läßt auf eine wirkliche Detonation dieser Feuer

kugel und auf ein mögliches Herabfallen von Stein oder
Eisenmassen schließen

Andere Nachrichten über diese Feuerkugel sind bisher
noch nicht bekannt geworden obwohl es wünschenswerth
wäre solche und ebenso sachgemäße wie die vorstehende zu
besitzen um aus ihnen den Weg des Meteors durch unsere
Atmosphäre berechnen und danach auch angeben zu können
wo es bei der Fortsetzung desselben zur Erde herabgekommen

sein muß K v L
Gartenbau Berein

Dienstag 11 September Herr Dr Richter führte den
Vorsitz da Herr Prof Kraus sich brieflich abgemeldet hatte
Nach dem Vorlesen des Protokolls von voriger Sitzung verlas
Herr Dr Richter ein Schreiben von Herrn Kunst und
Handelsgärtner Hecker Giebichenstein worin derselbe seinen
Austritt aus der Kommission anzeigte Herr Stieme äußerte
sich über die Kommission sehr mißbilligend und schlug Herr
Dr Richter vor daß die Kommission mit dem Borstande zu
sammen tagen solle und zwar sollte diese Sitzung 14 Tage
nach der jedesmaligen Monatsversammlung stattfinden Ein
gegangen war ferner ein großes Paqnet Schriften und Zeich
nungen als Geschenk für den Verein von Herrn Garten
director Funke Der Verein nahm die Schenkung dankbar
an Herr Kassirer Schumann legte eine Rechnung vor die
von Herrn Bildhauer Glück an ihn gesandt die Gasanlage
in dem vorjährigen Ausstellungslokale Neumärker Schieß
graben betrifft und 116 35 H beträgt Auf Anrathen
des Herrn Dr Richter wurde eine Kommission aus folgenden
Mitgliedern die Herren Kunst und Handelsgärtner Stieme
Schröter und Herrn Oberstenerkontroleur Thiele gebildet
Die Kommission wurde beauftragt sich mit den Mitgliedern
der vorjährigen Ausstellungskommission in Verbindung zu setzen
die betreffenden Papiere einzusehen und in der nächsten
Monatsversammlung darüber zu referiren Herr Dr Richter
sprach über die Einrichtungen der demnächstigen Lehrlings
und Gehülfen Ausstellung legte die Vertheilung der Räum
lichkeiten klar und wurde beschlossen daß die Endtermine von
einzuliefernden Ausstellungsobjekten am 21 September Mittag

12 Uhr sein solle Zu Preisrichtern wurden vorgeschlagen
die Herren Günther von Halle Herr Hosfmann aus
Gimritz Herr Rentier August Krause Halle Mönch
Leipzig und Herr Gleizmann Delitzsch In diesem

Wintersemester wird ein Zeichnenkursus für Gärtner Lehrlinge
und Gehülfen eingerichtet werden im Lokale des Volkswohls
und soll hauptsächlich Planzeichnen getrieben werden An
Meldungen hierzu sind bis 1 Oktober an Herrn Dr Richter
zu machen An Stelle des aus ver Kommission ausgeschiede
nen Herr Hecker Giebichenstein wurde Herr Hupe gewählt
Ausgestellt waren von Herrn Kunst und Handelsgärtner
Hupe prächtige Ficus und Aralie Siboldy von Herrn Ober
gärtner Strauß nicht minder schöne Februarstecklinge von
Myrthen Azaleen und eine Weintraube Madeleine Angevienne
schon im August reifend Den 1 Preis erhielten die Ficus
des Herrn Hupe den 2 die Myrthen des Herrn Strauß
als Preisrichter fungirten die Herren Friedel Haafe Spind
ler Schreiber und Schumann Als Mitglied aufgenommen
wurde der Herr Banquier Lehmann Neu angemeldet wurden
die Herren Kunstgärtner Scharton bei Herrn Banquier Bethcke

und Herr Kunstgärtner Wolf bei Herrn Banquier Lehmann

Schluß der Sitzung 10Uhr

redigt Mzeigm
Am 16 Sonntage nach Trinitatis den 16 September

predigen
Zu N L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Archidia

konus Pfanne Vormittags 10 Uhr Herr Konsistorial
rath I Dryander Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Superintendent Förster

Montag den 17 September Abends 6 Uhr Bibel
stunde Herr Superintendent Förster

Freitag den 21 September Vormittags 9 Uhr
allgemeine Beichte und Kommunion Herr Konsistorialrath

v DryanderZu St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Oberdiakonus
Pastor Sickel Um 10 Uhr Herr Diakonus Wächtler

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Um 2 Uhr Herr Pastor Jordan

Hospi tallirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mannDvmkirche Um 10 Uhr Herr v Neuenhaus Abends
5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 15 September Abends
6 Uhr Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 16 September um 9 Uhr Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 19 September Vormittags 9 Uhr
Beichte und Kommunion Herr Pastor Hoffmann
Abends 6 Uhr Bibelstunde Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Nach
mittags 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 21 September Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Pastor Seiler
Diakonissenhans Vormittags 10 Uhr Herr Pastor

JordanKatholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr und Nach
mittags 3 /jj Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen
Um 2 Uhr Derselbe

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 13 September

Aufgeboten Der Bergmann E F W Schulze
und M I B Schossig Querfurt Der Bahnarbeiter
C Schmelzer Zapfenstraße 2 und M Wießner Poststraße 5

Der Bahnarbeiter E Korn Hermannsstraße 5 und
E Markgraf Leipzigerstraße 92 Der Bahnarbeiter A
Hoffmann Moritzkirchhof 9 und E Trotzfch Frankenstraße 2

Der Barbier und Friseur Th Schleeuvoigt und A Neu
meyer gr Ulrichsstraße 50 Der Zieglermeister F W
Landgraf Halle a/S und A M Deparat Weißenfels

Geboren Dem Schaffner H Düker eine T Blücher
straße 10 Dem Dienstmann E Fuchs ein S kl Sand
berg 5 Dem Schneider H Bornschein ein S Lilien
gasse 14 Dem Bahnarbeiter H Trost eine T Schmeer
straße 15 Dem Markthelfer H Zacher ein S Königs
straße 29 Dem Handarbeiter E Barth ein S Saal
berg 16 Dem Restaurateur F Kohl ein S Königs
straße 5 Dem Kaufmann I Judmann ein S Neun
häuser 2 Dem Handarbeiter I Gallrein eine T Leip
zigerplatz 1 3 unehel S Entbind Jnstitnt Dem
Handarbeiter M Gräse zu Sceben ein S Entbind Jnstit

Gestorben Des Tischlermeister C Jungck T Johanne
Marie Hedwig Lina 6 1 10 M 12 T Gehirnentzündung
Schimmelgasse 6 Des Stabs Arzt a D O Schlott
T todtgeb Königsstraße 30 Des Restaurateur E Seifert
T Martha 16 T Schwäche Bahnhofsstraße 8 Des
Handarbeiter G Franz S Albert 1 I 6 M 11 T
Brechdurchfall Saalberg 11 Der Handarbeiter Ferdinand
Neubauer 26 I 6 M 22 T Ertrunken Mühlgraben 7

Der Handlungs Eommis Julius Bücking 28 I 6 T
Herzschlag gr Steinstraße 18

Literarisches
Die dritte Lieferung von Prof Wilhelm Müller s

Geschichte des russisch türkischen Krieges 1877 bei E Krabbe
in Stuttgart ist soeben erschienen Gedrängte übersichtliche
Darstellung welcher aber kein Moment entgeht zeichnen das
Werk aus welches ein vorzügliches Hilfsmittel zur Orien
tirung in der zeitgenössischen Geschichte bildet

Der Inhalt der dritten Lieferung ist folgender Auf
marsch der russischen Armee gegen die Donau Stärke der
russischen Operationsarmee Ueberschreitnng der rumänischen
Grenze Stellung der russischen Armeekorps im Juni Un
thätigkeit des türkischen Oberkommando s Die türkische Kriegs

flotte und Donauflottille Die russischen Torpedo s und ihre
Erfolge Kriegsoperationen in Asien Die früheren Feldzüge
in Armenien Ausstellung von 4 Colonnen Expedition der
türkischen Flotte gegen Kaukasien Operation des Rion Corps
Einnahme der Festung Ardahan Ueberrumpelung eines

türkischen Reitercorps Einnahm der Festung Bajazid
Vorrücken der Erivan Colonne Treffen bei Sewin Allge
meiner Rückzug der Operationsarmee Aufhebung der Be
lagerung von Kars Entsetzung der Citadelle von Bajazid
Der Uebergang über die Donau Uebergang bei Galatz und
bei Braila Besetzung der Dobrudscha Uebergang bei
Simnitza Proklamation des Kaisers an die Bulgaren
Front nach drei Seiten Moltke über den Balkan und den
Schipka Paß Vorrücken der Russen im Jantra Thal

Vermischtes
Mit welch himmlischer Ergebung unser

greiser Monarch gegenwärtig am Rhein alle selbst die
ellsamsten Ovationen über sich ergehen läßt dafür spricht
recht überzeugend der nachstehende kleine Zwischenfall Ein
Bürger aus Krefeld hatte seine vier Söhne von denen der
jüngste 4 Jahr zählt in der edlen Kunst des Trommel
schlagens und des Pseisens unterrichtet und sich am 6 d M
mit diesem Trommler und Pfeiferkorps nach Benrath begeben
um dem Kaiser ein kleines Konzert zu veranstalten Sein
Gesuch um die Erlaubniß zu diesem originellen Vorhaben
fand Berücksichtigung und um 6 Uhr begann der Vortrag
Der Kaiser fragte den Vater nach Alter und Heimath und für
wen der Blumenstrauß den die Schwester der Künstler
trage bestimmt sei Die Erwiderung lautete sie wären aus
Krefeld das Konzert sei veranstaltet um dem Kaiser eine
Freude zu bereiten das Bouquet aber für die Kaiserin
bestimmt Der Kaiser rief darauf die Kaiserin herbei
dieselbe nahm den Blumenstrauß aus der Hand des Mädchens
huldvoll entgegen und mit freundlichem Dank entlassen kehrte
die Gesellschaft heim entzückt von dem leutseligen Wesen

unseres edlen Kaiserpaares
Gambetta s Heim Ein deutscher Korrespondent

theilt über das häusliche Leben des einstigen Diktators der
seit dem Tode Thier s als einziger möglicher Führer der
republikanischen Partei übrig bleibt folgende interessante
Einzelheiten mit Das Vorzimmer Gambetta s glich bei
meiner Ankunft dem Empfangssalon eines Ministers oder
Kanzlers Es liegt zu ebener Erde nach einem Garten in
der Chaussee d Antin In demselben Hanse befinden sich die
Redaktionsräume der von Gambetta redigirten Zeitung La
Republique sranyaise Das weite Gemach war mit etwa
40 Menschen gefüllt es glich einem Bienenstocke ich stand
inmitten von Senatoren Deputirten Journalisten Beamten
aus verschiedenen Ministerien sowie zweier Deputationen
aus der Provinz Letztere kamen in Wahlangelegenheiten
sie statteten Rapport ab von der Stimmung des Landes
sie holten Instruktionen ein wie die Wahlagitation in Fluß
zu bringen oder zu steigern sei Man sah Leute aller Stände
von dem Senator von Frankreich bis zum einfachen Gesellen
die Aristokratie Bourgeoisie und der Arbeiterstand Stadt
und Land Militär wie Civil war vertreten Eben so man
nichsaltig war das Kostüm der Wartenden Als vorsichtiger
Mann hatte ich mich s Is ka risierms mit einem neuen
Frack kostümirt die zahlreichen Blousenmänner die in
dem Vorzimmer neben den vornehmen Herren su rods
warteten belehrten mich daß diese Vorsicht zu weit getrieben
war zu einem Demokraten kommt man in jeglichem Gewände
Gambetta war so höflich mich als Ausländer zu bevorzugen
einer seiner zahlreichen Sekretäre führte mich nach kaum
einer Viertelstunde Warten in sein Empsangskabinet Es
ist ein imposantes Quadrat geschmückt mit einigen Kunst
werken in Bronze ein in der Mitte stehender großer Tisch
ist bedeckt mit Zeitungen Broschüren auch den deutschen
Jahrbüchern Karten aller Art längs den Wänden laufen
grau gepolsterte Sophas Alles verkündet den einzigen
Zweck des Gemaches hier vereinigen sich bei einem Manne
der schon mächtig in die Geschicke seines Vaterlandes einge
griffen hat und der bestimmt scheint dies zu wiederholen
die Drähte der Politik Gambetta empfing mich in einfachem
Hauskleid eine kurze dunkelblaue Hausjacke ließ das an
sehnliche Embonpoint des Politikers in bedenklichem Grade
hervortreten violette Hausschuhe zeigten trotz ihrer Gold
stickerei daß Gambetta eine Hausfrau fehlt die ihren Mann
sich nicht in schlechter Farbzusammenstellung kleiden läßt

Die Politik ist meine Frau, meinte im Laufe des Gesprächs
Gambetta ich habe keine Zeit mit einem irdischen Engel
mich zu beschäftigen Seine erste Frage war nach der
Stimmung des deutschen Volkes gegen Frankreich Ob
Deutschland einen Krieg wünsche Ich versicherte ihm daß
bei uns alle denkenden und arbeitenden Menschen einen Er
oberungskrieg verabscheuten daß Deutschland den Frieden
wolle aber auch einig sein werde wenn man seinen Besitz
stand in Frage stelle Das Treiben der Kriegspartei finde
im deutschen Volke keinen Widerhall Und wie ist die
Stimmung Deutschlands gegen Bismarck Er wie alle
Franzosen halten Bismarck für ein enormes Genie Ein
Mann von der Energie Gambetta s fühlt sich außerdem von
ver Thatkraft Bismarcks berührt Gambetta wollte wissen
was Bismarck wohl für ein Gebiet der Thätigkeit in der
inneren Politik zunächst sich aussuchen würde denn daß er
nach dem unbefriedigenden Verlaufe des Kulturkampfes
und des Reichseisenbahn Projekts sich auf etwas Neues
stürzen werde um seinen Stern nicht verdunkeln zu lassen
war Gambetta klar Die Unterhaltungsart Gambetta s ist
eine höchst angenehme bequeme und dabei stets herausforderndes
Als das Gespräch auf die Türken kam deren Siege für
Frankreich so vortheilhaft gewesen hockte er aus dem niedrigen
Kanapee die Beine beinahe gekreuzt wie Osman Pascha vor
Plewna Seine Geberden sind lebhaft sein einziges Auge
funkelt ununterbrochen wozu das Glasauge in seiner Ruhe



einen seltsamen Gegensatz abgibt Gambetta s allzu korpulente
Erscheinung würde ohne den dunklen Vollbart und seinen
italienischen Typus eher einen behäbigen Gewürzkrämer ahnen
lassen als einen so energischen Staatsmann

Zwei Volksliederjubiläen Nur Wenigen dürfte
es bekannt sein daß in diesem Sommer zwei der beliebtesten
sang und klangvollsten deutschen Volkslieder das eine sein
hundert das andere sein fünfzigjähriges Jubiläum feiern
Wir glauben um so mehr Veranlassung zu haben unsere
Leser darauf aufmerksam zu machen als das eine aus unserer
Gegend stammend zu unserm heimathlichen Boden in enger
Beziehung steht Das erstere nunmehr hundertjährige Volks
lied ist das schöne frische Rheinweinlied Bekränzt mi
Laub den lieben vollen Becher im Jahre 1777 vom dama
ligen Diakonus nachmaligem Kirchenrath Sander in Pfor
heim und erschien zuerst 1777 in dem von Claudius heraus
gegebenen Wandsbecker Boten ein Umstand demzufolge
man bisher fälschlich Claudius für den Dichter des Liedes

hielt Die Melodie ist von Johann Andre in Offenbach
dessen zahlreiche Kompositionen bis auf dies eine Lied
sämmtlich in Vergessenheit gerathen sind Das zweite sein
50 jähriges Jubiläum begehende uns näher berührende Lied
ist das stimmungsvolle echt poetische An der Saale Hellem
Strande und wurde von Franz Kugler im August 1827
während eines Aufenthaltes auf der Rudelsburg gedichtet
und von F E Fesca in Musik gesetzt

Anläßlich der Anwesenheit des Kaisers von Oester
reich in Kaschau und der daselbst zu seinen Ehren veranstal
teten Festlichkeiten erzählt der Budapests Napilap folgende
heitere Geschichte die dort früher einmal bei einer ähnlichen
Gelegenheit vorgekommen war Kaschau hatte zum Besuche
des Monarchen die Stadt dekoriren lassen und der Deko
rateur überreichte dem Bürgermeister die Rechnung im
Betrage von 5000 Gulden in dem Momente als der
Wagen des hohen Gastes heranrollte In der großen Ver
wirrung eine einstndirte Rede ging dem armen Bürger

meister ohnehin im Kopfe herum steckte derselbe die Rech
nung rasch in das Bündel diverser Gesuche die er in der
Hand hielt und überreichte dasselbe nachdem er die Be
grüßungsrede hergesagt hatte sammt der Rechnung Sr Ma
jestät Nach Verlauf der Feierlichkeiten suchte der Bürger
meister die Rechnung vergeblich er konnte nicht begreifen
wohin sie gekommen sein mochte bis dieselbe ihm eines schö
nen Tages aus der Hofkanzlei mit dem Jndorsat zugeschickt
wurde daß dieses eine Mal die Auslagen für die Dekoratio
nen ausnahmsweise der Stadt Kaschau vergütet werden mit
der Bemerkung daß künftighin wenn Se Majestät dorthin
kommen sollte keine Parade gemacht werde

Volksküche
Geiststrichc 4Z geöffnet von 11 1 Uhr

Ganze Portion 25 H, halbe 13 Marken sinv zu
haben in den Cigarrenhaudlungen große Ulrichsstratze 3
und 37

Der Cursus des Wintersemesters in der lateinischen Haupt
schule beginnt am Montag den 8 Oktober früh 8 Uhr mit der
Prüfung der zur Aufnahme angemeldeten Schüler Prüfungslokale
sind die Klassenzimmer der lateinischen Hauptschule

Anmeldungen für die unterste Klasse ist Herr Professor
vr Thorstraße 7 in der nächsten Zeit uoch anzuneh

men bereit vr RectorBekanntmachung
Bei der heute stattgehabten Verloosnng der zur planmäßigen Amortisation pro 1878

bestimmten Obligationen der städtischen Anleihe äs 1818 Z 3 /z g/ und

äs 1848 ä 4sind folgende Nummern gezogen worden

I Anleihe äe 1818Lit L Nr 31 173 192 303 332 447 451 467 613 724 902 1005 1029
1282 14 Stück s 300

L Nr 1412/1 1451/1 1471/2 1501/2 4 Stück a 150
ü Nr 1578/1 1582/4 2 Stück Z 75

v Nr 1670/4 1686/1 1696/9 1710/2 1718/4 1718/10 1736/3 1757/8
17S8/1 1762/7 10 Stück a 30

II Anleihe üv 1848Lit Nr 34 141 145 146 149 5 Stück a 300
L 507 525 S26 533 4 Stück 5 150
e 628 629 630 635 636 637 639 650 8 Stück 5 75

Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch auf gegen Rückgabe derselben nebst
laufenden Coupons und Talons den Betrag

der Obligationen Äs 1818 am 2 Januar 1878
derjenigen äs 1848 am 1 April 1878

in unserer Kämmerei zu erheben Von den gedachten Tagen ab hört die Verzinsung auf
Der Betrag etwa fehlender Coupons wird vom Kapitale gekürzt

Wir wiederholen hierbei die Angabe der bereits früher ausgeloosten aber noch nicht
abgehobenen Obligationen nämlich

Anleihe äs 1818
Lit Nr 577 welche zum 1 Januar 1871

d 1581/3 welche zum 1 Januar 1876
v 1968/8 1741/3 1760/3 welche zum 1 Januar 1877

Anleihe äs 1848
Lit L Nr 501 welche zum 1 April 1877

Anleihe äs 1867
Lit L Nr 522 4533 welche zum 1 October 1875

L 978 1123 1226 0 4767 5152 welche zum 1 October 1876
gekündigt sind und fordern die Inhaber zur Vermeidung fernern Zinsverlustes auf die
Einlösung ungesäumt zu bewirken Der Magistrat

Bekanntmachung
Zum Zwecke der Vervollständigung der Sradtvermeffuug hat sich das Betreten der

einzelnen Privatgrundstücke Seitens des mit den Vermessungs Arbeiten beauftragten Regie
rungs Feldmessers Friedrich sowie dessen Gehülfen und Arbeitern vielfach als nothwendig
herausgestellt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen ersuchen wir die Besitzer
städtischer Grundstücke zugleich die betreffenden Personen welche von uns mit Legitimations
scheinen versehen worden sind auf Ersuchen den Zutritt zu ihren Grundstücken und die Vor
nahme von Messungen in denselben zu gestatten Der Magistrat

WiivinlVSlDie Herstellung von Cementbelag und Putzreparaturen in der Volksschule an der
neuen Promenade soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten wollen
ihre Offerten

Dienstag den 18 September Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Snbmissions Bedingungen nebst Kostenanschlag
in den Büreaustunden zur Einsicht offen liegen

Halle den 11 September 1877 Der Stadtbaurath
8 bis 1 Tischler Glaser oder Stell

macher finden sofort Arbeit in der Werk
zeugs und Holzstist Fabrik bei

C Beschnidt juu in Bitterfeld
Tüchtige Malergehülfen sucht

H Becker gr Wallstraße 17
Tüchtige Tapezierergehülfen verlangen

Diedrich 6 Beck
Halle a S kl Ulrichsstraße 35

Für ein Eisenwaarengeschäft in einer
lebhasten Provinzialstadt wird zum
1 Oktober ein junger Mann mit guter
Schulbildung als Lehrling gesucht Offer
ten unter K 1494 werden bis Dienstag in
der Annoncen Exped von I Barck K Co
Leipzigerstraße 105 erbeten

Düten Arbeiter welche
beiten können sucht zu Hause ar

B Levy
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit wird zum 1 October gesucht
kleine Märkerstraße 5

Ein Mädchen für leichte Hausarbeit sucht
Brüderstraße 9 Eing kl Steinstr Krostewitz

Besonderer Umstände halber suche ich zum
1 Oktober er für mein Leinengeschäft einen
jungen Mann aus guter Familie unter gün
stigen Bedingungen als Lehrling

H C Weddy Pönicke
In meiner Bäckerei ist die Stelle eines

Lehrlings offen
I M Leipzigerstraße 50

Ein Reiselutscher wird zum sofortigen
Antritt gesucht Gebrüder Ziegler

Ein junger zuverlässiger Mann der mit
Pferden umzugehen weiß kann sofort antreten

Harz 7
Ein Pferdeknecht u i kräftiger Junge

für ein Pferd gesucht Königsstraße 23

Dienstmädchen Gesuch
Von einer einzelnen Dame wird ein recht

schaffenes fleißiges und williges Dienstmädchen
14 bis 16 Jahre alt möglichst sofort gesucht
Näheres große Steinstraße 63

Ein Mädchen findet einen leichten Dienst
alter Markt ie im Keller

Ein zuverlässiges Hausmädchen findet zum
1 October Dienst

Frau Professor Jaeobi Weidenplau 2 z
Ein ehrliches in Küche und Hausarbeit

erfahrenes Mädchen wird zum 1 October
g esucht Näher es kl Steinstraße 3

Ein tüchtiges zuverlässiges Mädchen aber
nur solches wird sofort oder 1 October bei
gutem Lohn gesucht in der Reichsmünze
Merseburgerstraße 9 z, T 4287

Eine unabhängige Frau zur Aufwartung
g esucht alter Markt 21 im Laden

Eine ältere unabhängige Frau als Auf
wartung zum 15 Sept gesucht Graseweg 14

Ein recht znverlässiges Mädchen
für Küche und Hansarbeit findet znm
1 Octbr einen sehr guten Dienst durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ammen suchen Stellen durch Fr Deparade

Tüchtige Köchinnen die selbstständig
kochen können erh bei hohem Lohn z 1 Oct
Stellung d Frau Rötscher Kuttel psorte 5

Ein anständiges Mädchen welches das
Nähen gründlich erlernte sucht Stellung als
Stubenmädchen Zu erfragen Hallgasse 2

Ein anständiges Mädchen vom Lande
das schneid n a Masch nähen k sucht
z 1 Oct Dienst Näh Hermannsstr 6

Stellen suchen erf Köchinnen Mädchen für
Küche u Hausarbeit Küchen n Kindermädchen
ourch Frau Herrmann Trödel 19

Ein junges Mädchen ucht für Küche und
Hausarbeit eine Stelle sofort oder z 1 Oct
Zu erfragen kleiner Saudberg 7 II

Eine Frau sucht Wäsche zu waschen

alter Markt 3 links III

Die II Etage Leipz Str 53 ist 1 April
1878 zu vermiethen Besichtigung Nachmitt

nach 3 Uhr Ed Rummel
Georgsstraße 1

zwischen Harz und Friedrichsstraße ist eine
Wohnung für S0 H zum 1 October zu ver
miethen

Zwei s Wohnungen je 2 St 2 K
Keller c, gegenüber dem schulgeb in

der Henriettenstr an Damen oder kinderlose
Leute vom 1 Novbr zu vermieth n Preis 70
und 75 Näh am Kirchthor 23 p

Eine Wohnung zu 80 und eine zu 52 H
zu vermiethen Spitze 20

Karlsstr 12 Wohn zu 60 u 100 z v
Reilsstr 9 Wohnungen zu 36 60 H zu

vermiethen Auch daselbst Laden mit Woh
nung sofort zu beziehen

Wegzugshalber zum 1 October ein Logis
zu vermiethen und zu beziehen Preis 80 LA

Geiststraße 47
Eine Herrschaft Wohnung Bel Etage per

sofort oder 1 October zu beziehen Harz 8
MM Wohnungen zu 38 und 44 H sind

zu vermiethen Brunnengasse 2
Freundl Hofwohn 2 St 2 K K verm

Liudenstraße 4
Mehrere kleine Wohnungen zum 1 October

zu beziehen Mühlrain 2 v d Steinthor
Kl Stube f einzelne Person zu vermiethen

H 53024 Domgasse 4
Stube u Kammer verm Königsstr 38 II
1 St 2 K Stall Wucher erstraße 42
Eine Stube nebst Küche an einzelne Leute

1 October zu vermiethen kl Wallstraße 1
Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II

Eine möbl Stube zu vermiethen
gr Klausstraße 13

Bermiethuug
Gut möblirte Stube und Kammer zum 1

October beziehbar zu vermiethen und zwischen
1 3 Uhr zu besichtigen

Landwehrstraße 15

Möbl Stube Lindenstraße 5
Möbl Stube verm Martinsgasse 8 I
Anst Schlafstelle
Anst Schlafstelle offen

Markc 18 III
Martinsgasse 6

Anst Schlafstelle Tö pferplan 4 Hof II
2 anst Schlafst ellen kl Schlamm 3 II

Wohnungs Gesuch
Eine Wohnung im Pr von 200 250 H

zum 1 October gesucht Offerten bitte nie
derzulegen Geiststraße 67

Möbl Wohnung s 1 H Nähe d Steinstr
1 October gesucht Offi B 21 Exped

Ein hiesiger Turnverein sucht zum
Turubetrieb ein geeignetes Winterloeal
Offerten unter H 3941 erbeten an
Haasenstein k Vogler gr Märkerstr 7

Ein junger Mann sucht billige Woh
unug mit Pension Off abzug H 53040

Barfüßerstraße 1 im Laden
Wohuuugs Gesuch

Eine Wohnung in der Nähe der Poststraße
im Preise zu 360 450 wird von zwei
jungen Leuten per 1 Januar oder 1 April
1878 zu miethen gesucht

Adressen nehmen entgegen die Herren

Steinbrecher H Jasper

Jeden Bandwurm
entfernt binnen 3 4 Stunden vollständig
schmerz und gefahrlos ebenso sicher beseitigt
auch Bleichsucht Trunksucht Mageu
kramps Epilepsie Veitstanz u Flechten
und zwar brieflich indeß bin ich am 18 d
Mts von 1v Uhr V bis 6 Uhr N in
Halle a/S im Hötel Fischer auch per
sönlich für Patienten zu sprechen

pract Arzt aus Croppenstedt

Journal Lesezirkel
billig und prompt Beitritt jederzeit
bei M Poststr 10

prsnoo Verlangen erhält Jeder
i welcher sich von dem Werthe des illustrirten

Buches vr Airh s Naturheilmethode 90 Aufl
überzeugen will einen Auszug daraus gratis und
franeo zugesandt von Richter s Verlags Anstalt in
Leipzig Kein Kranker versäume sich den Auszug

kommen zu lassen

Möbelsuhrwerk jeder Grötze empfiehlt
bet Umzügen

s Möbelfab rikantMöbelsnhrwerk bei Psitzmann Taubeng 1 6

12M0 Mark
werden anf ein neuerbantes Vorder nnd
Hintergebände nebst i Morgen großem
Karten auf I Hypothek gesucht Feuerver
sicherung 19,000 Mark Gefällige Offerten
in der Exp d Bl unter C F 29 niederzul

Laut Beschluß der Versammlung der Schuh

machergesellen vom 4 d M befindet sich die
Herberge vom 1 Oktober ab im Brockens
Hanse Dies den Kollegen zur Nachricht

Der Altgeselle
Eine alleinstehende junge Dame welche

sich einer gebildeten Familie anzuschließen
wünscht findet in einer solchen freundliche
Aufnahme Näheres Weidenplan 4 part

Uebezieher gefunden Gegen Jnsertions
gebühren abzuholen bei

A Orling Wilhelmsstr 4

1V Mk Belohnung
sichere dem zu der mir denjenigen welcher
mir in vergangener Nacht aus dem Schlage
ein Paar weiße Holländer Kropftauben nebst
halbflüggen Jungen gestohlen Hat so nachweist
daß ich ihn gerichtlich belangen kann
Otto Weber Glasermstr Wuchererstr 23

Aum herein

Montags und Donnerstags Uebung
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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